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Hertha ist in derBreitebesser aufgestellt
WALHEIMDer erste Sieg ist fix. Mit ei-
ner geschlossen guten Mannschafts-
leistung gelang dem Judo-Erstligis-
ten Hertha Walheim ein verdientes
9:5 über Bayer Leverkusen. Trotz ei-
niger verletzungsbedingter Ausfäl-
le holte die Mannschaft von Trai-
ner Patrick Haas neun Einzelerfolge.
Mannschaftskapitän und -sprecher
Lars Entgens wies auf das „enorme
Verletzungspech bei beiden Mann-
schaften“ hin.

Mit einem schnellen 2:0 stie-
gen die Gastgeber in der Sporthalle
des Inda-Gymnasiums in den Ver-
gleich ein. Arthur Westerkamp (90
Kilogramm) und der niederländi-
sche Neuzugang Bart Weling (60
Kilogramm) waren die sicheren Sie-
ger. Julian Lowis (100 Kilogramm)
musste seinen Kampf verletzungs-
bedingt abgeben, doch Marcel Bi-
zon erhöhte mit seinem Erfolg über
Khaled Ahmad auf 3:1. Nicola Di-
scher wehrte sich nach Kräften ge-
gen Leverkusens Top-Athleten Ro-
bin Gutsche, verlor aber nach zwei
Waza-ari-Wertungen. Das brachte
Bayer auf 2:3 heran.

Erich Klinspon bewies, dass die
73-er-Klasse für Hertha weiter eine
Paradedisziplin ist und schlug Mat-
thias Preuß per Ippon. Den fünften
Punkt zur 5:2-Pausenführung pack-
te Neuzgang Igor Mbakom (Schwer-
gewicht) kampflos über Dennis
Gutsche drauf. Mit seinem zweiten
Erfolg an diesem Tag machte sich

Westerkamp zu einem der herausra-
genden Athleten, während Lennart
Goedecke (60 Kilogramm), Neuzu-
gang aus Osnabrück, im Walheimer
Kampfdress den siebten Punkt bei-
steuerte.

Fast hätte Haas selbst den ent-
scheidenden achten Punkt zum
Gesamtsieg geholt, doch der„Chef“
scheiterte nach großartigem Kampf
in derVerlängerung anWolfgang Al-
bach (100 Kilogramm), der mit einer

Shido-Wertung gewann.
Roman Pogreban (66 Kilogramm)

war es mit dem Erfolg über Khaled
Ahmad vorbehalten, mit dem 8:3
den Gesamtsieg fürWalheim festzu-
zurren. Discher und Klinspon ver-
loren ihre Kämpfe, doch das hatte
auf den Gesamtsieg keinen Einfluss
mehr. Ebenso wie der neunte Punkt,
den Mbakom zum zweiten Mal an
diesem Abend kampflos einstrich.

„Auch der Gegner hatte arge Ver-

letzungsprobleme, aber wir haben
gewonnen, weil wir in der Breite
besser aufgestellt waren“, bilanzier-
te Entgens. Er bedauerte nur, dass
Patrick Haas nicht als Sieger von der
Matte ging, denn „Patrick hat alles
gegeben und hätte diesen Punkt ver-
dient gehabt“. (mali)
Hinkampf,Walheim-Leverkusen5:2: 90 kg Ar-

thur Westerkamp - Sebastian Berg 10:0; 60 kg:

Bart Weling - Christos Pintsis 10:0; 100 kg: Ju-

lian Lowis - Bernhard Albach kampflos 0:10;

66 kg: Marcel Bizon - Khaled Ahmad 10:0; 81

kg: Nikola Discher - Robin Gutsche 0:10; 73 kg:

Erich Klinspon - Matthias Preuß 10:0; + 100 kg:

Igor Mbakom - Dennis Gutsche 10:0

Rückkampf,Walheim - Leverkusen 4:3: 90 kg:

Westerkamp - Hauke Großmann 10:0; 60 kg:

Lennart Goedecke - Pintsis 10:0; 100 kg: Pa-

trick Haas - Wolfgang Albach 0:10; 66 kg: Ro-

man Pogreban - Ahmad 10:0; 81 kg: Discher

- Gutsche 0:10; 73 kg: Klinspon - Moubarak

Boulaich 10:0; + 100 kg: Mbakom - Tom Bau-

ernfeind kampflos 10:0

Judo-Bundesligist Walheim gewinnt trotz Verletzungssorgen am ersten Kampftag mit 9:5 gegen Bayer Leverkusen

Gewinnt seine beiden Kämpfe fürWalheim: ArthurWesterkamp, hier gegen Sebastian Berg. FOTO: DAGMARMEYER-ROEGER

Zuviele Fehlergemacht

VERBANDSLIGA
Weiden II – Merkstein 20:20 (8:10):
Weiden legte vor, doch die Unpartei-
ischen brachten Unruhe ins Derby,
als sie zunächst die HSG und später
Weiden für harmlose Aktionen mit
Zeitstrafen bedachten. Merkstein
nutzte die nummerische Überle-
genheit zur 10:6-Führung. Nach der
Pause machten die Gastgeber zahl-
reiche Fehler im Tempospiel, den-
noch legten sie 20:17 (51.) vor, doch
dann gelang kein Treffer mehr. Die
HSG glich in letzter Minute aus.

Trainer Philipp Havers war nach
dem ersten Punktverlust in heimi-
scher Halle enttäuscht: „Gefühlt
war das eine Niederlage. Wir wol-
len schleunigst wieder die Kurve
bekommen, damit wir nicht alles
verzocken, was wir uns erarbeitet
haben.“ Gästetrainer Jozo Petrovic
lobte sein Team:„Meine Mannschaft
zeigte Charakter. Mit Geduld haben
wir Weiden nicht ins Spiel kommen
lassen und eine hervorragende Ab-
wehr mit dem guten Torhüter Nick
Heckhausen gestellt. Vorne glänzte
unser Kapitän Hannes Ronkartz.“
WeidensTorschützen:Steins (7/6), Havertz (6),

Schröder (3), Havenith (2), Bergerhausen, Eich

Merksteins Torschützen: Rubner (6/2), Ron-

kartz (4), T. Frauenrath, Joerg, Schwark, Tho-

ma, Dickmanns (je 2)

SR Aachen – Stolberg 21:26 (11:12):
Die erste Halbzeit begann mit ei-
nem vorsichtigem Abtasten. Es war
kein flüssiges Spiel, da sich beide
Teams in Einzelaktionen verzettel-
ten. Die Gäste legten ein 5:3 (10.) vor,
Aachen verkürzte auf 7:8 (19.), doch
Stolberg setzte sich wieder auf 12:8
(26.) ab. Ein ähnliches Bild bot sich

in Durchgang zwei: Nach dem 15:15
(45.) setzte sich der Gast auf 20:16
(51.) ab, doch Aachen blieb bis zum
20:22 (56.) noch in Reichweite.

„Es war ein Spiel auf Augenhö-
he. Entscheidend für die Niederla-
ge war unsere hohe Fehlerzahl im
Angriff. Beide Abwehrreihen stan-
den gut. Kurz vor Schluss hätten wir
noch einmal auf zwei Tore verkür-
zen können“, ärgerte sich SR-Trai-
ner Zbigniew Krzyskow. Edgard
Brülls, seit vergangenerWoche Stol-
bergs neuer Coach, berichtete von
dem erwartet schweren Spiel:„Ohne
Harz kam kein richtiger Fluss auf.
Trotzdem nehmen wir am Ende ver-
dient die Punkte mit. Schwarz-Rot
bot eine gute Leistung.“
SRAachens Torschützen: Wulfestieg (5), Wig-

ger (4), Sauerbier (4/2), M. Zweiffel, Goldau

(je 3), Wiese, Rietz

Stolbergs Torschützen: K. Frauenrath (8/4),

von der Stein (4), J. Frauenrath (4/1), Loza-

no, Schlotterhose, Kilburg, Kleinhöfer (je 2),

Költer, Wolf

Rheindorf–Bardenberg26:25(12:11):
Ohne die verletzten Leistungsträger
Tim Gellin, Paul Sevenich, Adrian
Michelmann und Nico Maaßen war
der etatmässigeVfL-Rückraum aus-
gefallen. Über 7:7 (15.) entwickelte
sich ein offener Schlagabtausch.
Der VfL lag bis zum 21:19 (50.) vor-
ne, doch Leverkusen glich aus und
erzielte das 26:25.„Zwei verworfene
Siebenmeter und einige fragwürdige
Zeitstrafen verhinderten den Sieg“,
sagte VfL-Trainer Daniel Bissmann.
„Für Tobias Hermanns rückten Lu-
kas Gaipl und Nils Holste nach und
machten ein gutes Spiel. Das Team
hat aufopferungsvoll gekämpft.“

Bardenbergs Torschützen: Westmeier (8/5),

Pütz (6), V. Hermanns (5), Krause, M. Gaipl (je

2), L. Gaipl, Strauch

Opladen II – BTB Aachen II 27:31
(12:11): Aachen ging mit 7:2 (13.) in
Führung. Dann kam ein Bruch ins
Spiel der Gäste, und Opladen ega-
lisierte zum 9:9 (23.). Nach zahlrei-
chen Zeitstrafen auf beiden Seiten
setzten sich die„Bandits“ nach 19:19
(46.) und 24:24 (55.) auf 29:25 ab und
übernahmen mit dem Sieg wieder
die Tabellenführung. „Wir fanden
im Angriff durch die Spielleitung
von Johannes Grimm immer wie-
der Lösungen“, sagte BTB-Trainer
Philipp Reinert entsprechend be-
geistert. „Hervorzuheben sind die
beiden Torhüter. Im Angriff glänz-
te Julius Webeling.“ (hec)
BTB Aachens Torschützen: Webeling (11),

Ewers (6), Kaesgen (6/5), Herzog (4), Grimm

(3), Grunert

Handball-Verbandsligist SR Aachen unterliegt Stolberg

Durchgesetzt: Stolberg gewinnt das
Derby. FOTO: DAGMARMEYER-ROEGER

Der zehnte Sieg in Folge

OBERLIGA
Frechen–BGAachen49:69(24:30):
Gegen den Tabellendritten Frechen
tat sich der Oberliga-Spitzenreiter
aus Aachen zu Beginn des Spiels
schwer. KevinVorbecks Spieler nah-
men sich nicht die nötige Zeit, um
den sich einigelnden Gegner aus-
zuspielen, sondern suchten viel zu
früh den Abschluss. Nach der Pause
lief es besser, und der Tabellenfüh-
rer zeigte eindrucksvoll, was ihn in
dieser Saison so stark macht.

Mit knallharter Defense, viel Be-
wegung und schönen Pässen wur-
de Frechen dominiert und der Weg
zum Sieg geebnet.Vorbeck war nach
dem zehnten Sieg in Folge „super
zufrieden“, was sicher auch daran
lag, dass er Personalsorgen auf den
großen Positionen doch noch kom-
pensieren konnte und jetzt der Weg
für das„Endspiel“ gegen den Leich-
linger TV frei ist. Mit nun 34 Punk-
ten führt Aachen vor Leichlingen
(30) und Frechen (22) die Tabelle an.
Bei noch vier ausstehenden Spielta-
gen könnte am Samstag, ab 19 Uhr,
die Vorentscheidung um die Meis-
terschaft fallen.
BG Aachen: Lagemann (17), Rin (12), Hues-

mann (10), Obradovic (8), Grenier (7), Bertz,

Elkenhans (je 6), Eka (2), Rülke (1)

Leichlingen – Haaren 98:71 (43:28):
Ohne ihre zwei besten Werfer und
mit nur sieben Mann angereist,
standen die Vorzeichen nicht gut
für den Tabellenletzten aus Haa-
ren. Zur Freude des TV-Trainers Dirk
Baumann gab es dann aber ein ers-
tesViertel auf Augenhöhe gegen den
Tabellenzweiten, das Hoffnungen
beim abstiegsbedrohten Aachener

Verein aufkommen ließ.
Diese platzten dann vehement,

wie Baumann erbost erzählte. So sei
seine Mannschaft „leider böse ver-
prügelt worden – und das im wahrs-
ten Sinne des Wortes“. Zwei Korb-
jäger fielen verletzungsbedingt aus,
für den Rest ging es nur noch „ums
nackte Überleben“, wie Baumann
betonte. Das Spiel beendete Haa-
ren nach einer weiteren Verletzung
mit nur noch vier Akteuren.
Haaren: Carnotte, Gibreel, Hajdarevic, Haun-

reiter, Letzian, Wehage, Welschhoff

FRAUEN, REGIONALLIGA
Frankenberg – Rhöndorf 65:94
(36:47): Im erstenViertel des Heim-
spiels gegen den Aufstiegskandida-
ten Rhöndorf, der punktgleich mit
dem VfL Bochum (34 Zähler) den
zweiten Tabellenplatz belegt, zeig-
te Frankenberg seine ganze Klasse,
und das, obwohl eine Erkältungs-
welle unter anderem Schlüsselspie-
lerin Joana Meyer auf Eis gelegt hat-
te. Drei Minuten Unachtsamkeit in
Viertel zwei bedeuteten für die DJK
dann zehn Punkte Rückstand zur
Halbzeit.

„Das Ergebnis ist deutlicher als
das Spiel wirklich war“, zeigte Is-
lam Haddar sich etwas enttäuscht.
Lediglich das schlechte und da-
durch spielentscheidende dritte
Viertel wurmte den Trainer des Ta-
bellenzehnten (zehn Punkte) nach
dem Abpfiff schon ein wenig: „Das
ist schade, wir waren an Rhöndorf
dran gewesen.“ (uh)
Frankenberg:Wegerhof (11), Dörter (10), Kin-

delan, M. Mirasol (je 8), Kammann, Korte (je 6),

Bürgel (5), Döpke, Raulf (je 4), Reich (3)

Basketball-Oberligist BG Aachen weiter auf Titelkurs

DRITTE LIGA
Düsseldorf–PTSVAachen3:1(25:21,
19:25, 25:22, 25:23): „Es war ein
spannendes Spiel. Ich denke, beide
Seiten haben guten Volleyball ge-
boten. Leider konnten wir nicht an
Düsseldorf vorbeiziehen und sind
sogar noch auf den ersten Abstiegs-
platz abgerutscht“, sagte PTSV-Dia-
gonalangreifer Johannes Sülldorf
nach der 1:3-Niederlage in Düssel-
dorf.

Ehrlich fügte er an: „Wir haben
noch zwei Spiele, es sieht aber na-
türlich nicht gut aus.“ Die Kaiser-
städter wurden vom Gejagten zum
Jäger, müssen Gievenbeck – eben-
falls mit 26 Punkten – oder Hürth
(27 Zähler) noch abfangen.

Eigentlich wollten die Aache-
ner Drittliga-Volleyballer eine ent-
spanntere Spielzeit als die vorheri-
ge absolvieren. Und im Winter war
derVorsprung auch noch recht kom-
fortabel. Weil die Konkurrenz aber
überdurchschnittlich punktete, ist
die Lage kurz vor dem Saisonfinale
wieder prekär. Nun läuft es erneut
auf ein Herzschlagfinale hinaus.
Wieder mit der Rettung auf den letz-
ten Drücker? (kte)

VOLLEYBALL

Drittliga-Team ist auf
Abstiegsplatz gerutscht

DATENBANK

Fußball
Kreisliga B 1: Kohlscheider BC II - Vaalserquartier II
(19.30)
KreisligaB 2: Vichttal III - Roetgen II (19.30)

TERMINEHEUTE

Basketball
Landesliga: Brauweiler - Aachener TG 68:86, Brand -
Bonn Rol. 70:76, Tel. B. Bonn V - Hürth II 78:64, Franken-
berg - BG Aachen II 63:75, Hürth - Münstereifel II 103:49
Bezirksliga:BGAachen III - Herzogenrath/Baesw. II 72:55,
Wegberg - Aachener TG II 52:74, Brand II - Erkelenz 82:69,
Weiden - BG Aachen IV 97:44, Eilendorf - Haaren II 51:77
U 18, Oberliga: BG Aachen - Osterath 75:18, Herzogen-
rath - Brand 73:88 U 16: BG Aachen - Rhöndorf 87:95,
Berg. Löwen - Brand 74:59 Off. U 14: BG Aachen - BG
Bonn II 94:54, Gierath - Mützenich 101:36 Off. U 12: Gre-
venbroich - Mützenich 43:95
Frauen, Landesliga: Hennef - Brühl 68:60, Zülpich -
Hürth III 54:32, Frankenberg II - BG Aachen 70:64, Deutz
- Sieglar 64:47, Rhöndorf II - BG Bonn II 81:47
Bezirksliga,Aufstiegsrunde: BadMünstereifel - Haaren
57:51, Zülpich II - Frankenberg III 73:62, Pulheim - BG Aa-
chen II 47:32 Platzierungsrunde: Blatzheim - Herzogen-
rath/Baesweiler 41:55
Weibl. U 18, Oberliga: Berg. Löwen - Brand 27:72, Sech-
tem -BGAachen35:79U 14:Köln-Nord - BGAachen39:58

Fußball
Kreisliga D 1: Haaren IV - Forst II 1:5, Laurensberg II - Ditib
Aachen II 1:3, Rothe-Erde - Nirm 1:2, Vaalserquartier IV -
Bor. Brand II 3:4, SR Aachen II - Hörn III 3:5, SC Baesweiler
III - VfL 05 Aachen II 2:4
D 2:Warden II - JSV Alsdorf 2:1, Sp. Bardenberg III - Genc.
Baesweiler II 4:4, Straß - Ritzerfeld II 2:1, Hoengen/Mariad-
orf II - Rothe Erde II o.W. 14:0, SVS Merkstein III - Herzo-
genrath II,VfB Alsdorf II - Emir Sultan Spor, Pannesheide II
- Niederbardenberg, Beggendorf II - BWAlsdorf alle ausgef.
D 3: SG Stolberg III - Atsch 0:4, Weisweiler II - Bergrath II
3:2, FC Stolberg II - Hehlrath II 3:3, Breinig IV - Vichttal IV
6:1, Büsbach II - Dürwiß II abgebr., Laurenzberg II - Laurens-
berg IV ausgef., Ww. Aachen III - Rhen. Eschweiler II 4:0
D 4: Eicherscheid III - Strauch 0:1, Huppenbroich - Kor-
nelimünster III ausgef., Freund II - Raspo Brand III 2:3, FC
Stolberg III - Roetgen III 1:2, Burtscheider TV III - Haaren III
2:6, Nordeifel - Laurensberg III 2:0, Dorff II - Lichtenbusch
III 3:2, Monschau/Imgenbroich - Hahn III 0:1
U 14, Mittelrheinliga: Wiehl - Vichttal 8:0, Fort. Köln --
Südwest Köln 5:0, Alem. Aachen - Vikt. Köln 5:1
D-Junioren, Mittelrheinliga: Fort. Köln - Weg-
berg-Beeck 2:0, West Köln - Vikt. Köln 2:3, Fort. Bonn -
Alem. Aachen 2:4
Bezirksliga: 1. JFS Köln - 1. FC Düren 2:1, Rheinsüd Köln -
Wiehl 0:3, Hennef - Laurensberg 1:1
C-Juniorinnen, Mittelrheinliga: Merl - Bergf. Leverku-
sen 2:0, Birk - Kommern0:.0, SüdwestKöln - Alem.Aachen
2:3, Rheinsüd Köln - Kaster 5:1
Bezirksliga: FFC Bergheim - Hörn 5:1, Oly. Köln - Bergfr.
Leverkusen II 10:0

Handball
A-Jugend, Nordrheinliga: Homberg-Rheinhausen - BTB
Aachen 2:0-Wert., Refrath/Hand - SR Aachen 32:41
B-Junioren, Nordrheinliga: Königsdorf -BTB Aachen
22:10 Oberliga: JSG Bonn - Eilendorf 24:17, Stolberg -
Oberwiehl 38:18, Eilendorf - Rheinbach 21:26
Weibl.A,Oberliga:BTBAachen - Gelpe/Strombach41:34
B-Jugend, Nordrheinliga: B. Leverkusen - BTB Aachen
28:29Mittelrheinliga:Merkstein - Birkesdorf/Gürz. 18:9
C-Jugend, Oberliga: Gummersbach - Merkstein 19:26,
BTB Aachen -Würselen 39:18

Tischtennis
Bezirksliga: TTC Düren - Forster Linde 9:4, Arnoldsweiler
- Elsdorf II 3:9, Oidtweiler II - Unterbruch II 0:9-Wert., Burt-
scheider TV - Eilendorf 8:8, Eschweiler/Dürwiß - Sindorf
6:9, Gevelsdorf - Indeland Jülich III 4:9
Bezirksklasse 1: Tüddern - Eintr.Aachen II 9:3, Oidtwei-
ler III - Gangelt-Birgden 1:9, Unterbruch III - Porselen II 9:5,
Baesweiler - Weiden 8:8 2: Breinig - Raspo Brand II 9:4,
Forster Linde II - Weisweiler/Wenau 6:9, Winden - Vicht II
6:9, Kreuzau II - Koslar 5:9, Kreuzau III - TV 1847 Düren II
5:9, Kesternich - Schlich 9:0-Wert.
Jungen, Bezirksliga: Mersch-Pattern - Kohlscheid 8:3,
Raspo Brand - Huchem-Stammeln 8:4 Bezirksklasse:
Vicht - Alem. Aachen 1:8
Frauen,Bezirksliga:Mödrath - Langenich6:8, Langenich
II - Haaren 3:8, Lechenich -Weiden7:7, Euskirchen - Langer-
wehe 7:7 Bezirksklasse: Lucherberg II - Kesternich 7:7,
Würselen - Alem. Aachen 7:7, Mariaweiler III - Winden 8:1,
Hörn - Nütheim-Schleckheim 8:2

SonjaWirthund ihreMädelshabensichmehrerhofft

BRAND Da hatten sich die Gäste
doch ein bisschen mehr ausgerech-
net. Das Frauenteam des Judo-Erst-
ligisten Brander TV verlor zum Auf-
takt der neuen Saison beim JC
Düsseldorf mit 4:10 deutlicher, als
man es im Vorfeld vermutet hatte.
Das lag wohl auch daran, dass Leis-
tungsträgerinnen wie Isabel Schuldt
(63 Kilogramm) oder auch Alice Bu-
scher (70 Kilogramm) ihre Kämpfe
nicht durchbrachten.

Bereits der Hinkampf fiel ernüch-
ternd aus. Nur zwei Punkte standen
für Brand zu Buche. Den ersten hol-

te die ehemalige Deutsche Meiste-
rin und Trainerin Sonja Wirth. Sie
machte kurzen Prozess mit ihrer
Gegnerin Katharina Jakubiuk und
gewann das Duell in der Klasse bis
57 Kilogramm per Ippon. Den zwei-
ten Punkt aus dem ersten Vergleich
holte das Brander Talent Jule Er-
dorf. Ihre verletzte Gegnerin Sandra
Damnitz trat nicht an, so dass Erdorf
diesen Zähler kampflos einsteckte.

Dagegen verlor Leistungsträge-
rin Isa Schuldt (63 kg) gleich zwei-
mal (Wirth:„Es war nicht Isas Tag.“)
gegen ihre Gegnerin Michelle Ben-

jamins. Auch Alice Buscher muss-
te im Hinkampf Federn lassen und
unterlag Julia Dorny (70 Kilogramm)
vorzeitig. Einen guten Tag erwischte
Jenny Klaus. Die sehr erfahrene Ath-
letin brachte ihren Kampf mit zwei
Shido-Wertungen nach gut drei Mi-
nuten nach Hause und zählte zu den
Lichtblicken beim BTV durch ihren
Sieg im Rückkampf. Den vierten
Punkt in der Gesamtwertung steu-
erte wiederum Wirth kampflos bei.

Knapp vor einem weiteren
Punkt stand im Rückkampf Aurelia
Hoeps. Eine gute halbe Minute vor

dem Kampfende hatte die wacker
auftretende 52-Kilogramm-Athletin
allerdings die zweite Wertung (Shi-
do) gegen sich hinnehmen müssen.

„Wir hatten uns mehr erhofft“,
räumte Wirth ein. Sie führte das
„nicht zufriedenstellende Abschnei-
den“ auf die vielen Absagen zurück,
die sie kurz vor dem Kampf hinneh-
men musste. Außerdem hatte sich
Alice Buscher während ihres Kamp-
fes am Knie verletzt. Jetzt hofft die
Trainerin, dass das „nichts Schlim-
mes ist und sie für die Kämpfe ge-
gen Bottrop und Wiesbaden wieder

eingesetzt werden kann“. (mali)
HinkampfDüsseldorf -Brand5:2: 57 kg Katha-

rina Jakubiuk - SonjaWirth 0:10; 52 kg: Mandy

Tjokroatmo - Aurelia Hoeps 10:0; 48 kg: Lena

Föster - Fabienne Binder 10:0; 63 kg Michel-

le Benjamins - Isabel Schuldt 10:0; 70 kg: Ju-

lia Dorny - Alice Buscher 10:0; + 78 kg Sandra

Damnitz - Jule Erdorf kampflos 0:10; 78 kg Lui-

sa Thyssen - Jana Grzesiek 10:0

RückkampfDüsseldorf -Brand5:2:57 kg: nicht

besetzt - Wirth 0:10; 52 kg: Tjokroatmo - nHo-

eps 10:0; 48 kg: Föster - Binder 10:0; 63 kg:

Benjamins - Schuldt 10:0; 70 kg: Dorny - Jen-

ny Klaus 0:10; + 78 kg: Mayan Schwarze - Dae-

na Knauf 10:0; 78 kg: Thyssen - Grzesiek 10:0

Die Brander Judo-Frauen unterliegen zum Erstliga-Auftakt in Düsseldorf mit 4:10. Die Trainerin selbst holt zwei Siege.


